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Stellenausschreibung 
- Verwaltungsgemeinschaft Pforzen - 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Pforzen sucht für den 
Ausbildungszeitraum 2021 / 2023  

zum 01. September 2021 
 

eine/n Auszubildende/n (m/w/d) 
 für den Ausbildungsberuf 

„Verwaltungsfachangestellte(r) in der  
Kommunalverwaltung“. 

 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (Lebenslauf, Zeugnisse und Lichtbild) senden 
Sie bitte bis spätestens, 31. Mai 2020 an die Ver-
waltungsgemeinschaft Pforzen, 
z. H. Gemeinschaftsvorsitzenden Herrn Hofer,  
Bahnhofstraße 7, 87666 Pforzen. 
 

 

Gemeindeverwaltung hat wieder geöffnet 
Seit Montag, 27. April 2020, ist die Verwaltungsgemein-
schaft in Pforzen wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 
für Sie da! Die Gemeindeverwaltung in Irsee öffnet aus 
personellen Gründen, in Angelegenheiten die das Ein-
wohnermeldeamt betreffen, erst wieder am 11. Mai 2020. 
Um den Hygienestandards gerecht zu werden, werden 
wir den Parteiverkehr vorübergehend auf kontrollierten 
Einlass umstellen. Ihre und unsere Gesundheit sind uns 
wichtig, daher bitten wir Sie Folgendes zu beachten:  

- Bitte an der Türe klingeln 
- Anlegen von Mund-Nasenbedeckung 
- Hände vor Eintritt in die Gemeindekanzlei desinfizie-

ren 
Des Weiteren bitten wir Sie höflichst darum, unsere Ge-
bäude nur zu betreten, wenn Sie gesund sind. Bei grip-
palen oder viralen Infekten stehen wir Ihnen gerne telefo-
nisch zur Verfügung. 
Sie erreichen uns telefonisch unter  
08341/2214 (Gemeinde Irsee) oder unter  
08346/9202-0 (Verwaltungsgemeinschaft Pforzen). 
Wir bitten um Ihr Verständnis, falls es zu längeren War-
tezeiten kommen sollte.  
 

Gemeinderatswahl 
Bei der Gemeinderatswahl am 15. März 2020 wurden ins-
gesamt 9549 Stimmen von 845 Wählern abgegeben. 
Die Sitzverteilung erfolgte nach dem Berechnungsverfah-
ren nach Sainte-Laguё/Schepers, da andere Rechenme-
thoden größere Parteien oft leicht bevorzugten. Bei der 
Auszählung werden die Stimmen für alle Kandidaten ei-
ner Liste zusammengezählt. Danach entscheidet sich, 
welche Liste wie viele Sitze im neuen Gemeinderat be-
setzen darf. 
 

Hierdurch erhielten: 
Bürgerforum     6 Sitze (4.852 Stimmen) 
Freie Wählergemeinschaft Irsee 3 Sitze (2.559 Stimmen 
Offene Liste      3 Sitze (2.138 Stimmen) 
Die hohe Wahlbeteiligung ist für uns in Zukunft ein großer 
Ansporn die Bürgerinnen und Bürger noch aktiver in die 
Entscheidungsprozesse mit einzubinden. 
Allen Kandidaten der 3 Listen danke ich nochmals für ihre 
Bereitschaft sich aktiv/passiv an der Wahl zum Gemein-
derat beteiligt zu haben.  
 

Die konstituierende Sitzung des neuen Gremiums fin-
det am 05. Mai 2020, um 20.00 Uhr statt. Aufgrund der 
Coronakrise wird die Sitzung in der neuen Turnhalle der 
Grundschule Irsee abgehalten. In dieser Sitzung sollen lt. 
Verordnung nur die allerwichtigsten Themen abgehan-
delt werden. Es werden die stellvertretenden Bürger-
meister gewählt und zudem die bestehenden Aus-
schüsse (Rechnungsprüfung, Umwelt, Verwaltungsge-
meinschaft und Soziales) neu besetzt. Die bestehende 
Geschäftsordnung soll nur verlängert werden, bis genü-
gend Diskussionszeit (nach der Coronakrise) zur Ände-
rung vorhanden ist. Außerdem wird der Eheschließungs-
beamte für den Standesamtsbezirk Pforzen bestellt. 
 

Den ausscheidenden Gemeinderatsmitgliedern, Frau Dr. 
Ursula Schuster, Herrn Stefan Foldenauer, Herrn Martin 
Hofmann und Herrn Michael Stadler danke ich für die jah-
relange konstruktive, sehr gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit im Gremium. Durch ihre Mitwirkung hat 
sich der Markt Irsee in seiner Gesamtheit sehr gut weiter-
entwickelt. 
Ihnen wünsche ich alles Gute und Gottes Segen und 
hoffe weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit auch       
außerhalb des Gremiums. Ein von Herzen kommendes 
Dankeschön auch im Namen des Gemeinderates und der 
Irseer Bürgerschaft. 
 

Corona-Verordnungen 
Die Corona-Pandemie steht immer noch am Anfang. Um 
auch in der nahen Zukunft das Krankenhaussystem nicht 
zu überlasten, wurden zahlreiche Anordnungen vom Ge-
setzgeber erlassen. Inzwischen sind Lockerungen der 
Anordnungen vollzogen. Wir müssen aber trotzdem alle 
behördlichen Anordnungen umsetzen, um möglichst 
schnell wieder zum normalen Leben zurückzukehren. 
Sonst droht uns eventuell ein zweiter „Lockdown“, der 
aber heftiger ausfallen würde. 
Deshalb gilt die eindringliche Bitte, die Schutzmaskenan-
ordnung unbedingt zu beachten. Auch das weitere Kon-
taktverbot (zusätzlich nur eine weitere Personen zum 
Spazierengehen oder Sporttreiben im Freien außerhalb 
der Familie) ist einzuhalten. Ebenso sind private Feiern 
bitte tunlichst noch zu unterlassen. 
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Es ist eine schwierige Zeit, mit Beschränkungen zu leben, 
aber damit können wir aktiv Leben retten, indem wir die 
Ausbreitung des Virus verlangsamen, bis ein Impfstoff 
gefunden ist. 
 

Irsee-Homepage – Coronafallzahlen 
Auf der Irseer Homepage wurde unter der Rubrik           
„Aktuell“ (rechte Spalte) ein Link zu Infos aus dem Land-
ratsamt gesetzt. Dort wird die Anzahl bestätigter positiver 
SARS CoV-2-Fälle für den Landkreis Ostallgäu ange-
zeigt: https://www.irsee.buerger-service-und-verwaltung 
 

Ausgangsbeschränkung betrifft auch die 
Freinacht 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Ausgangsbe-
schränkung aufgrund der Corona-Pandemie zum Verlas-
sen der Wohnung immer einen triftigen Grund voraus-
setzt. Dies gilt selbstverständlich auch für die Freinacht. 
Jede Gruppenbildung ist grundsätzlich zu unterlassen. 
 

5. Allgäuer Literaturfestival 
Nach Rücksprache mit dem Bezirk Schwaben und vielen 
Gesprächen mit Veranstaltern im Literaturfestival wurde 
von der Projektleitung des Allgäuer Literaturfestivals ent-
schieden, das Projekt vorerst abzusagen. 
Da das Programm aber rundum steht, sich als absolut 
reizvoll erweist und fest davon ausgegangen wird, dass 
das Publikum die geplanten Lesungen in diesem Jahr er-
leben möchte, wird eine Verschiebung des Programms 
auf das 2. Halbjahr 2020 erwogen. 
 

Innenentwicklungskonzept 
Der Markt Irsee hat sich für ein Innenentwicklungskon-
zept entschieden. Ziel dieses Konzeptes ist es, die histo-
rischen Ortskerne zu beleben. Durch den Strukturwandel 
in der Landwirtschaft stehen viele große Anwesen mitten 
im Ort leer. Gleichzeitig wird immer neuer Wohnraum be-
nötigt. Dies drängt auch den Markt Irsee, an den Außen-
rändern immer mehr Flächen für die Bebauung zu er-
schließen. Zugleich wird der ehemalige Dorfkern immer 
unattraktiver und menschenleer. Das dörfliche Miteinan-
der leidet dadurch. 
Das Innenentwicklungskonzept soll Möglichkeiten aufzei-
gen, Wohnraum für Senioren und jungen Familien zu er-
möglichen sowie öffentliche Begegnungsstätten und eine 
starke Infrastruktur zu schaffen (wie z. B. Einkaufsmög-
lichkeiten oder Freizeitangebote). 
In dieser Planungsphase sind wir stark auf die Mitarbeit 
aller Bürgerinnen und Bürger angewiesen. Wir wollen 
dieses Projekt gemeinsam erarbeiten und umsetzten. 
Leider sind aktuell (wegen der Corona-Krise) Arbeits-
kreise und Versammlungen untersagt. Wir wollen dieses 
Planungsprojekt jedoch bis zum Jahresende abschlie-
ßen. Denn dann wird es nochmals interessant.  
Nach Abschluss der Planungsphase können sowohl pri-
vate Eigentümer sowie der Markt Irsee enorme Förder-
gelder vom Freistaat für die bauliche Umsetzung des 
Konzeptes erhalten. Deswegen gehen wir dieses Mal 
vorerst einen anderen Weg. Wir werden die Informatio-
nen zu unsere Kampagne ab dem 25. Mai 2020 auf un-
serer Internetseite zur Verfügung stellen und gleichsam 
bitten wir die Bürgerinnen und Bürger, Anregungen und 
Wünsche entweder digital, telefonisch oder schriftlich 
beim Markt Irsee einzureichen. Sobald es wieder möglich 
ist, werden wir öffentliche Veranstaltungen und Stammti-
sche organisieren. 
 

Quartierskonzept für Irsee 
Unter Mitwirkung des Arbeitskreises Lebendiges Irsee 
wurde für die Marktgemeinde ein Quartierskonzept er-
stellt. Schwerpunkte des Konzepts sind Schaffung von al-
tersgerechtem Wohnen und Grundversorgung, ortsnahe 
Unterstützung und Pflege, Beratung von älteren Men-
schen und deren Angehörigen sowie der Aufbau sozialer 
Netzwerkstrukturen (insbes. auch im Bereich der Nach-
barschaftshilfe). Aktuell liegt das Konzept samt Finanzie-
rungsplan zur Prüfung an überregionaler Stelle, ein An-
trag auf Fördermittel beim Bayerischen Staatsministe-
rium für Arbeit, Familie und Soziales soll noch im 2. Quar-
tal gestellt werden (max. Fördersumme 80.000 Euro über 
4 Jahre). Geplant ist, dass bis zum 01. Oktober 2020 
ein/e Quartiersmanager/in für Irsee seine Tätigkeit auf-
nehmen wird. 
 

Landwirtschaftliche Fläche zu verpachten 
Der Markt Irsee hat eine Fläche von ca. 0,7 ha zur land-
wirtschaftlichen Nutzung zu verpachten. Die Fläche be-
findet sich zwischen der Frühlingstraße und dem Feuer-
wehrhaus. Interessenten werden gebeten, sich schriftlich 
bis zum 15. Mai 2020 beim Markt Irsee zu bewerben. 
 

Erdgas Schwaben 
Im Jahr 2019 wurden insgesamt 1.552.879 kWh an Erd-
gas in Irsee verbraucht. Im Rahmen des Klimaschutzes 
prüft die Fa. Schwabennetz die Erweiterung ihres Netzes 
im Bereich der vorderen Frühlingstraße (von Einfahrt 
Marktstraße bis evtl. Sommerweg). 
 

Straßenreinigung 
In der ersten Aprilwoche 2020 wurden sämtliche Straßen 
vom Landkreisbauhof im Auftrag des Marktes Irsee ge-
kehrt. Gleichzeitig wurden alle Straßensinkkästen vom 
angefallenen Winterschmutz gereinigt. 
 

Bauhof – Anschaffung Ersatztraktor 
Für den kommunalen Bauhof wird ein Ersatztraktor (klei-
ner Schlepper) beschafft. Der neue Traktor (Schmalspur) 
soll in Zukunft u. a. die Erfordernisse einer naturnahen 
Pflege der öffentlichen Flächen ermöglichen. Hierzu ge-
hören z. B., dass die Mahd später stattfindet, das Mähgut 
mindestens 2 Tage am Boden liegen bleibt und erst an-
schließend verladen wird. Dadurch soll das Mähgut sei-
nen Samen an Ort und Stelle abgeben und somit die öko-
logische Aufwertung des Bodens vorantreiben. 
 

Grundschule Irsee – neuer Schulbus 
Der Markt Irsee beschafft einen neuen Schulbus. Das 
bisherige Fahrzeug ist leider für die Schülerbeförderung 
aufgrund von Mängeln nicht mehr tragbar. Der Gemein-
derat beschloss den neuen Schulbus auf einem Basis-
vertrag Leasing anzuschaffen.  
 

Grundschule Irsee - Ausstattung 
Die Schüler der 4. Klasse werden mit I-Pads ausgerüstet. 
Hierzu werden 20 Stück nach erfolgter Ausschreibung 
angeschafft. Die Kosten hierfür in Höhe von ca. 14.000 
Euro werden durch den DigitalPakt Schule gefördert. 
In der letzten Woche wurden zudem die Beschattungs-
systeme der Klassenräume auf elektrische Systeme um-
gestellt.  
Der Planungsstand für die neue Möblierung der Klassen-
zimmer ist weit vorangeschritten und mit der Schulleitung 
abgestimmt. Leider verzögern sich die weiteren Schritte 
aufgrund von Erkrankung eines Planungsmitarbeiters. 
 



Laptopspenden für bedürftige Schüler im 
Ostallgäu 
Kinder und Jugendliche haben aufgrund der Corona-
Pandemie und den damit verbundenen Schulschließun-
gen aktuell ausschließlich Heimunterricht. Schüler ab der 
fünften Klasse sind dabei auch auf einen Computer an-
gewiesen. In manchen Familien fehlt aber das Geld für 
den Kauf eines solchen Gerätes. Daher bittet der Land-
kreis Ostallgäu und Landrätin Maria-Rita Zinnecker alle 
Ostallgäuer Bürger/innen und Unternehmer/innen, nicht 
mehr benötigte und funktionsfähige Laptops zu spenden.  
Die Daten auf den Laptops werden datenschutzkonform 
gelöscht. Die Geräte erhalten danach ein Linux-Betriebs-
system und weitere freie Software für den Unterrichtsein-
satz. Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter leiten die Lap-
tops an die Familien weiter. Desktop-Computer sind auf-
grund logistischer Herausforderungen und der meist be-
engten Wohnverhältnissen bei den betroffenen Kindern 
und Jugendlichen nicht geeignet. 
Mit dieser Aktion können Sie in der jetzigen Zeit finanziell 
bedürftige Familien unterstützen und mithelfen, dass de-
ren Kinder auch daheim weiterlernen können! 
 

Falls Sie einen Laptop spenden möchten, wenden Sie 
sich bitte an Dr. Ulrich Mühlen, Tel. 0151/26348312 oder 
an Dr. Angela Städele, Tel. 0179/2063034.  
 

Mittelschule Germaringen –  
Generalsanierung läuft auf Hochtouren 
Aktuell sind eine Fertigstellung der Schule und eine 
Schulnutzung nicht wie geplant zum neuen Schuljahr im 
September 2020 möglich. Von Seiten des Schulverbands 
und der Schulleitung liegt der Fokus nun darauf, dass es 
gelingt, eine Inbetriebnahme nach den Herbstferien im 
November 2020 zu realisieren. Dieses Ziel stellt an alle 
Beteiligten eine hohe Herausforderung dar.  
Zudem erhöhen sich die Risiken, dass es auf der Bau-
stelle aufgrund der Corona-Krise zu Verzögerungen kom-
men kann. Entsprechende Hygienemaßnahmen wurden 
auf der Baustelle eingeführt. Abstimmungstermine wer-
den entweder in sehr kleinen Gruppen unter Einhaltung 
von Sicherheitsvorkehrungen oder per Telefon oder Vi-
deokonferenz abgehalten. Durch Verzögerungen bei Ma-
teriallieferungen kann es zu Verzögerungen beim Bauab-
lauf kommen. Ob und in welchem Umfang dies die Fer-
tigstellung der Schule beeinträchtigt, kann aktuell noch 
nicht beurteilt werden. Der Kostenhorizont liegt immer 
noch bei 15 Mio./€ bei Fertigstellung. 
 

Kindergarten / Schule 
Die Notbetreuungen in den Einrichtungen sind möglich. 
Berechtigte Eltern können ihr Kinder in den Kindergarten 
bzw. die Schule schicken. 
Ansonsten wird der Schulunterricht wie bisher (nur 
schriftliche Arbeiten) abgehalten. 
 

Name für Bücherei gesucht! 
Alle Irseer Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen,        
einen passenden Namen oder auch ein Logo für die ent-
stehende Bücherei zu finden. Die Bücherei soll natürlich 
zum Lesen und Schmökern einladen, beinhaltet aber 
auch eine Mediathek (z.B. Spiele, CDs) und ist als Treff-
punkt für Jung und Alt gedacht. In den nächsten Wochen 
können Ideen dazu gesammelt und zu Papier gebracht 
werden. Wir freuen uns auf zahlreiche, witzige und pas-
sende Gedanken und Entwürfe zum Thema! Die Vor-
schläge können bis zum 15. Juni 2020 abgegeben wer-
den bei: 

Verena Guttmann, Säulingweg 8 oder Susi Glocker, 
Richard- Wiebel-Gässchen 2 oder gerne auch per E-Mail 
an Verena.guttmann@web.de bzw. 
Susi.strobel@gmx.de  
Die besten Entwürfe werden belohnt! 
 

Oggenrieder Weiher 
Die Planungen für den Sommerbetrieb des Oggenrieder 
Weihers sind vorangeschritten. Da der Oggenrieder Wei-
her auch von Badenden besucht wird, ist der Markt Irsee 
gezwungen, ein Sicherheitskonzept aufzustellen. Die 
Rechtsprechung verlangt, dass alle Gefährdungen nach 
menschlichem Ermessen auszuschalten sind. 
Diesbezüglich wurde eine Gefährdungsbeurteilung er-
stellt, die Gefahrstellen wurden identifiziert und behoben. 
Ein Badesteg musste deshalb abgebaut werden. Zusätz-
lich wurde jeweils am West- bzw. Ostufer Rettungsbe-
hältnisse (Rettungsring und Seil) aufgebaut.  
 

Baumnachpflanzungen 
Im April sind neue Bäume im Ortsgebiet und an der Kreis-
straße OAL 12 vom Markt Irsee gepflanzt worden. Beste-
hende Jungbäume (Pflanzungen der letzten 2 Jahre) 
werden vom Bauhof wegen der Trockenheit derzeit mit 
Wasser versorgt. Wir bitten Sie, unseren Bauhof dahin-
gehend zu unterstützen und bei weiterer anhaltender Tro-
ckenheit die Baumpflanzungen ebenfalls mit Wasser zu 
versorgen. 
 

Kemnatwald 
Nur durch Zufall konnte ein größerer Waldbrand im    
Kemnatwäldle (südl. des Oggenrieder Weihers) verhin-
dert werden. Nach einer Ortsbegehung zur Erstellung ei-
ner Gefährdungsbeurteilung am Oggenrieder Weiher 
schaute unsere 3. Bürgermeisterin noch am neuen Biber-
bau vorbei. Hierbei entdeckte sie, dass der Waldboden 
auf ca. 20 m² glimmte und rauchte. Einige große Fichten 
waren schon bis ca. 1,0 m über dem Erdboden verkohlt. 
Die alarmierte Irseer Feuerwehr bekämpfte den Schwel-
brand zwei Stunden lang mit Wasser. Glück gehabt! 
Aufgrund der Trockenheit herrscht in unseren Wäldern 
eine hohe bis extreme Waldbrandgefahr. Aus diesem 
Grund wird dringend darum gebeten, im Wald nicht zu 
rauchen und jegliches Feuer machen zu unterlassen. 
 

Maibaum 2020 
Trotz aller Befürchtungen ist es uns gelungen, den Mai-
baum für heuer zu schmücken. Den Motorradfreunden    
Irsee ist es aufgrund der Ausgangsbeschränkungen 
(Corona) nicht möglich gewesen, die Schilder anzubrin-
gen. Diese Arbeiten konnten nun von unseren Bauhofmit-
arbeitern in Zusammenarbeit mit dem Löschzug II der    
Feuerwehr Kaufbeuren erledigt werden.  
Wir bedanken uns dennoch bei den Motorradfreunden, 
die uns im Hintergrund bei diesen Arbeiten unterstützten. 
Das Maibaumfest kann dennoch aufgrund der Corona-
Pandemie nicht stattfinden. 
 

Kulturstiftung 
Die Photovoltaikanlage der Kulturstiftung Irsee am Hoch-
behälter (Wasserversorgung) musste aufgrund von Mar-
derverbiss an den Verkabelungen, komplett abgebaut, 
neu verkabelt und wieder montiert werden. 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 
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* * * Grundschule Irsee * * * 
 

 

 

* * * Ferienfreizeit * * * 
 

Noch Programmpunkte für die 13. Ferien-
freizeit vom 27. Juli bis 5. September 2020 
gesucht 
Der Startschuss zur 13. Ferienfreizeit ist gefallen. Anfang 
März trafen sich im Beisein von Bürgermeister Andreas 
Lieb sowie den Bürgermeistern aus Baisweil, Eggenthal 
und Friesenried rund 30 Vertreter der örtlichen Vereine 
und engagierte Privatpersonen im Gasthaus „Zum Wol-
pertinger“ in Friesenried zur traditionellen Auftaktveran-
staltung. Wir haben die letzten Wochen schon einige An-
gebote für die Ferienfreizeit erhalten, haben aber noch 
jede Menge Platz für weitere Programmpunkte. Wir su-
chen bis spätestens Mitte Mai noch weitere Freiwillige, 
die einen Beitrag für ein spannendes Sommerferien-Pro-
gramm für die Kinder unserer Gemeinden leisten wollen.  
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt können wir noch nicht ein-
schätzen, ob die Ferienfreizeit in diesem Jahr aufgrund 
der Corona-Pandemie durchgeführt werden kann. Die 
Planungen laufen momentan weiter und zu gegebener 
Zeit werden die beteiligten Gemeinden unter Berücksich-
tigung aller Corona-Regeln entscheiden, ob und wie eine 
Durchführung möglich ist oder nicht. Alle Beteiligten be-
kommen dann natürlich umgehend Bescheid. 
 
Damit wir unseren Kindern und Jugendlichen, wenn es 
erlaubt wird, dorfübergreifend wieder ein buntes Ferien-
programm anbieten können, sind wir auf das vielseitige 
ehrenamtliche Engagement vieler Freiwilliger angewie-
sen - Vereine, Privatinitiativen, Eltern der Kindergarten- 
und Schulkinder, Firmen, Freunde und Unterstützer. Mit 
den Jugendlichen „wachsen“ meist auch die zugehörigen 
Eltern aus dem Programm, weshalb es toll wäre, wenn 
sich auch „neue“ Eltern und Großeltern von Kindergarten- 
und Schulkindern finden, die sich mit einer eigenen Ver-
anstaltung beteiligen möchten.  
 

Jeder Veranstalter kann sein Angebot während der Som-
merferien terminlich so legen wie es für ihn bzw. den Ver-
ein am besten passt. Bei unglücklichen Überschneidun-
gen mehrerer Termine werden wir gemeinsam eine Lö-
sung finden.  
Das Angebotsformular (bitte spätestens bis Mitte Mai ein-
reichen) und zusätzliche Informationen finden Sie unter 
www.ferienfreizeit-fieb.de. Das Programmheft erscheint 
voraussichtlich nach den Pfingstferien am 15. Juni und 
wird dann an allen geöffneten Schulen und Kindergärten 
in Baisweil, Eggenthal, Friesenried und Irsee verteilt bzw. 
in den Geschäften ausgelegt.  
Anmeldetag zur Teilnahme an den Veranstaltungen ist 
Samstag, 04. Juli 2020, ab 10 Uhr, per E-Mail an ferien-
freizeit@grizeto.de.  
 

Kontakt: Brigitte Koch (Projektleiterin),  
Mobil 0171 1791701 oder ferienfreizeit@grizeto.de 
 

 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Veranstaltungen bis auf Weiteres abgesagt 
oder verschoben 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste die Schwaben-
akademie Irsee alle Seminare und Tagungen absagen. 
Noch ist nicht absehbar, wann der Veranstaltungsbetrieb 
in Kloster Irsee zuverlässig wieder aufgenommen werden 
kann. Momentan wird ein notwendiges betriebliches 
Schutzkonzept erarbeitet. Von den Absagen sind auch 
sämtliche öffentliche Veranstaltungen betroffen, so etwa 
das Schwäbische Mariensingen am 17. Mai 2020 und die 
Kunst-Sommernacht am 1. August 2020. 
 
Die für den 26.Juli 2020 geplante Verleihung des               
3. Josef-Guggenmos-Preises für Kinderlyrik wird ver-
schoben. Die Preisträgerin steht bereits fest: Es ist die 
Schweizer Autorin Leta Semadeni, die den Preis für den 
Gedichtband „Tulpen/Tulipanas“ (mit Illustrationen von 
Madlaina Janett) erhält. 
 
Soweit möglich, werden die Veranstaltungen des             
Allgäuer Literaturfestivals in den Herbst verschoben, was 
auch für die Irseer Lesung mit Daniel Cohn-Bendit gilt. 
Vor kurzem erschien seine Autobiografie „Unter den Stol-
len der Strand. Fußball und Politik – mein Leben“. Aus ihr 
wird der fußballbegeisterte Autor und Politiker lesen und 
mit dem Publikum ins Gespräch kommen. Der Termin 
wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
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* * * Kloster Irsee * * * 
 

Schwäbisches Bildungszentrum bleibt bis 
Pfingsten geschlossen 
Angesichts des andauernden Verbots, außerschulische 
Bildungsangebote durchzuführen, und der Aussage der 
Staatsregierung, dass für Hotels und Restaurants auf ab-
sehbare Zeit keine Aussicht besteht, den Betrieb wieder 
aufzunehmen, hat das Schwäbische Bildungszentrum 
(Eigenbetrieb des Bezirks Schwaben) ab 27. April Kurz-
arbeit angemeldet. „Uns ist dieser Schritt nicht leichtge-
fallen“, betont Bezirkstagspräsident Martin Sailer, „aber 
der nun ausgehandelte Tarifvertrag TV COVID zur Rege-
lung der Kurzarbeit im Bereich der Vereinigung der kom-
munalen Arbeitgeberverbände erlaubt uns, allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern bis zu 95% ihres Nettolohns 
auszuzahlen, so dass die finanziellen Einschränkungen 
für unsere Beschäftigten in Irsee Gott sei Dank moderat 
ausfallen“.  
Nachdem alle Überstunden abgebaut und drei Wochen 
Betriebsurlaub genommen worden sind, mussten wir zu 
diesem Mittel greifen, nachdem auch Schwabenakade-
mie und Bildungswerk ihre Kursangebote für den Monat 
Mai bzw. bis zum Ende der Pfingstferien storniert haben. 
Während die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den ope-
rativen Bereichen wie z.B. Küche und Service vollständig 
daheimbleiben, laufen Verwaltungsaufgaben, Objekt-
überwachung, Sicherheitsdienst und auch die Baustellen 
weiter. Neben dem „Küferei“-Neubau (mit 19 Gästezim-
mern und einem großen Gartensaal) werden aktuell die 
Außenanlagen unterhalb von Konventgebäude und Lau-
bengang neu gestaltet (Landschaftsarchitektin Gudrun 
Dietz-Hofmann, Irsee) und schreitet auch die Sanierung 
der historischen Klostermauer rund um den alten Präla-
tengarten voran (Architekt Klaus Zöttl, Augsburg).  
Ich bin unseren Abteilungsleitungen sehr dankbar, dass 
sie weiter Verantwortung für unsere Auszubildenden 
wahrnehmen, von denen vier vor ihren Abschlussprüfun-
gen stehen. Zeitweilig helfen darüber hinaus einige Mit-
arbeiterinnen in Wäscherei und Kasino des Bezirkskran-
kenhaus Kaufbeuren aus, dessen Personal in ganz an-
derer Weise gefordert ist. Den Allgäuer Werkstätten in 
Kempten haben wir kostenlos ausrangierte Bett- und 
Tischwäsche zur Verfügung gestellt, aus denen jetzt 
Masken für dortige Mitarbeiter und Bewohner genäht 
werden. Außerdem bin ich sehr froh, dass auch das Mit-
einander mit unserem örtlichen Personalrat, dem Kolle-
ginnen und Kollegen aller Abteilungen angehören, rei-
bungslos funktioniert. Wir hoffen alle, möglichst bald wie-
der unserem Auftrag nachkommen zu können, ein leben-
diges und hochkarätiges Tagungs-, Bildungs- und Kultur-
zentrum zu sein.  
 

Umbau Sommerhaus 
Für die Sanierung des historischen „Sommerhauses“ von 
Kloster Irsee (früher auch „Komödienhaus“ genannt), ha-
ben wir jetzt den Bauantrag gestellt. Während in den 
1970er Jahren sicherlich sehr bewusst jegliche Anmu-
tung der einstigen Anstaltsnutzung aus den Mauern ent-
fernt wurde, um moderne Gästezimmer zu schaffen, wol-
len wir für die zukünftige Nutzung als Bürogebäude die 
historischen Zeitschichten wieder ablesbar machen. 
Denn mit den beiden Baubefunden „Ursprungsbauwerk“ 
und „Umbau 1846“ können wir an sehr wesentliche Teil 
der Geschichte von Kloster Irsee erinnern. Dem Pla-
nungsbüro „Element A“ (Architekten Taufenbach und 
Partner, Heidelberg und München) geht es dabei nicht 

darum, den Zustand von 1846 wieder herzustellen, son-
dern ihn ohne historisierende Ausbau-Zutaten mit moder-
nen Baustoffen zu zitieren. In Kloster Irsee hoffen wir auf 
ein zügiges Genehmigungsverfahren, um den neuen Zu-
gang zum „Erweiterungsbau Küferei“ zeitnah realisieren 
zu können.  
 

Irseer Blätter 
Beiliegend zum Gemeindeblatt finden Sie die dritte Num-
mer der „IRSEER BLÄTTER zur Geschichte von Markt 
und Kloster Irsee“, die die Geschichtswerkstatt Irsee 
(Christian Strobel) gemeinsam mit dem Schwäbischen 
Bildungszentrum herausgibt. In der vorliegenden Aus-
gabe beleuchtet der Historiker Dr. Gerald Dobler (Was-
serburg) Geschichte und Verbleib der wissenschaftlichen 
Sammlungen des ehemaligen benediktinischen Reichs-
stifts Irsee. Er kann nachweisen, dass der Großteil der 
Irseer Sammlung in die Akademie für Lehrerfortbildung 
und Personalführung nach Dillingen gelangt sein muss. 
Da dort aber bislang keine Provenienzforschung betrie-
ben wurde, bleiben die Stücke selbst leider bislang uner-
kannt. Mit der Publikation dieser Untersuchung wollen wir 
einen Anstoß geben, diesen für Irsee wie für den Bezirk 
Schwaben bedeutsamen historischen Schatz zu heben. 
BM Andreas Lieb und dem Marktgemeinderat danke ich 
sehr herzlich für die Übernahme der Druckkosten.  
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 
 

 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
- Problemmüllsammlung 
Am Samstag, 16. Mai 2020 steht das Problemstoffmobil 
von 12.30 Uhr bis 13.30 Uhr am Wertstoffhof Irsee be-
reit. Bitte beachten Sie, dass die Problemstoffe auf kei-
nen Fall miteinander vermischt werden dürfen. Um eine 
fachgerechte Entsorgung zu ermöglichen, bitten wir die 
Problemstoffe in den Originalverpackungen und in Ge-
binden kleiner als 10 Liter Volumen anzuliefern. Ob ein 
Produkt als Problemmüll zu entsorgen ist, erkennt man 
leicht an einem oder mehreren Gefahrensymbolen. Dis-
persionsfarben werden nicht angenommen.  
 

- 2. Sperrmüllsammlung 2020 
Die 2. Sperrmüllsammlung im Jahr 2020 findet voraus-
sichtlich vom 22. Juni bis 03. Juli 2020 statt.  
Bitte geben Sie Ihre Sperrmüllkarte bis spätestens       
Freitag, 29. Mai 2020 bei der Gemeinde ab, um an der 
Sperrmüllsammlung teilnehmen zu können. Der Abhol-
termin wird ca. 1 Woche vorher schriftlich mitgeteilt. Die 
Sperrmüllkarten erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung gegen eine Gebühr von 15,00 Euro. Sie können     
Ihren Sperrmüll auch an der Hausmülldeponie 
Oberostendorf selbst anliefern. Hierfür benötigen Sie 
keine Sperrmüllkarte. 
 

Verbot von Mottfeuern 
Auf Anregung des Kreisbrandrats wurde eine Allgemein-
verfügung mit folgenden Inhalt erlassen: „Das Verbren-
nen pflanzlicher Abfälle aus Land-, Forst-, Almwirtschaft 
und gewerblichem Gartenbau nach der Bayerischen 
Pflanzen-Abfallverordnung (sog. Mottfeuer) wird für den 
gesamten Bereich des Landkreises Ostallgäu ab sofort 
bis auf Weiteres untersagt. “Die Allgemeinverfügung tritt 
am 04.04.2020 in Kraft. Hintergrund ist, dass im Normal-
fall Mottfeuer bei der Integrierten Leitstelle (ILS Allgäu) 



angezeigt werden. Zu dieser Jahreszeit werden im Allgäu 
täglich rund 50 bis 90 Feuer angemeldet. Da die ILS auf-
grund der derzeitigen Krisenlage keine Anmeldung die-
ser Forstfeuer und sonstigen Nutzfeuern mehr entgegen-
nehmen kann, sind dadurch verursache Feuerwehralar-
mierungen und -einsätze vorprogrammiert. Die Gewähr-
leistung des Brandschutzes in den Gemeinden ist durch 
die Gefahr einer Infektion oder Absonderung von Einsatz-
kräften bereits über das normale Maß hinaus gefährdet. 
Daher sollen durch das Verbot von Mottfeuern die ge-
meindlichen Feuerwehren in dieser Krisenzeit entlastet 
werden. 
 

Frauentelefon Kaufbeuren-OAL 
Das Frauen- und Familientelefon Kaufbeuren-Ostallgäu 
mit seiner neuen Leiterin Doris Wenzel erweitert aus ge-
gebenem Anlass seine Telefonzeiten und hat jetzt einen 
Facebook-Account eingerichtet. Anrufe und Anfragen 
sind herzlich willkommen! Die Telefonfrauen sind für Sie 
da unter Telefon 08341 10 10 10 und via Facebook: 
https://www.facebook.com/Frauen-und-Familientelefon-
KF-OAL-112584853709697/?__tn__=%2Cd%2CP  
„Wir wollen gerade jetzt Frauen und Familien noch mehr 
Zeit widmen. Deshalb haben wir unsere Telefonzeiten er-
weitert!“, so Doris Wenzel, Leiterin des Frauen– und Fa-
milientelefons Kaufbeuren-Ostallgäu.  
Die Telefonfrauen erwarten Anrufe:  
Montag bis Mittwoch, jeweils von 9.30 bis 12.00 Uhr und 
von 19.00 bis 21.00 Uhr. Am Wochenende ist das Frauen 
– und Familientelefon auch erreichbar, am Samstag und 
Sonntag, jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr, von 14.30 bis 
16.30 Uhr und außerdem von 19.00 bis 21.00 Uhr.  
Keiner hört Dir zu?  
In seelischen Krisensituationen Freunde oder Familie um 
Hilfe zu bitten, ist für viele schwer. Oft gibt es auch 
schlicht niemanden, dem sie sich anvertrauen könnten. 
Einfach mal erzählen, in großer Not und großer Einsam-
keit, das ermöglichen die ehrenamtlichen Telefonfrauen 
den Hilfesuchenden am Telefon. Sie bieten an: Wir hören 
Dir zu! Wir stehen Dir zur Seite! Wir vermitteln Hilfe!  
Anonym, vertraulich, regional! Haben Sie keine Scheu – 
rufen Sie uns an!  
 

Die Telefonfrauen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände gefun-
den worden:  
 

Grüne Jacke, Marke: Mammut (Nr. 1016) 
Fundzeit: 16.02.2020 
Fundort: Irsee, Bürgerhaus (seit Faschingsball) 

Kinderbrille (Nr. 1019) 
Fundzeit: 22.02.2020 
Fundort: Irsee, Schmiedgasse 2 

Brille (Nr. 1017) 
Fundzeit: 14.04.2020 
Fundort: Irsee, bei den Kirchentreppen 
Ladekabel-Stecker für die Steckdose (Nr. 999) 
Fundzeit: 27.11.2019 
Fundort: Irsee, Bürgerhaus 

Stirnlampe (Nr. 997) 
Fundzeit: 15.12.2019 
Fundort: Irsee Weihnachtsmarkt 

Gebetsbuch (Nr. 996) 
Fundzeit: 15.12.2019 
Fundort: Irsee, Briefkasten Markt Irsee 

Sportbrille (Nr. 994) 
Fundzeit: 30.11.2019 
Fundort: Irsee, Marktstraße 12 (bei den Parkplätzen) 

 


